
Gruseln, Shoppen, Gruppen-Feeling 
„Österreich-Tour der Kolpingjugend“ machte Station in Wien 
 
Vom 16. bis 18. April 2010 lud der 
Diözesanverband Wien zur 5. Etappe 
der „Österreich-Tour“ der Kolping-
jugend in die Bundeshauptstadt ein. 30 
Jugendliche aus Vorarlberg, Tirol, 
Steiermark sowie aus Wien selbst 
folgten der Einladung und erlebten ein 
spannendes und abwechslungsreiches 
Wochenende.  
Durch das „Werwolf-Spiel“ am 
Freitagabend wurde das Kennenlernen 
der Jugendlichen untereinander zu 
einem lustigen Abend. Die Vorträge 
über Drogenberatung und Familien-
therapie in der Kolping-Zentrale am 
Samstagvormittag wurden positiv angenommen. Nach einem üppigen Mittagessen im Lokal 
„Centimeter“ in Gesellschaft von Bundespräses Gerald Gump wurde die Zeit bis zur 
Stadtführung mit einer kleinen Shoppingtour verbracht. Die Führerin zeigte uns verschiedene 
Plätze in Wien und erzählte uns dazu gruselige Geschichten. Dann waren wir im Kolpinghaus 
Wien-Alsergrund zum Abendessen eingeladen, mit anschließendem Gruppen-Quiz. Der 
Abend wurde zur Freude der Jugendlichen im Prater verbracht. 
Mit knurrenden Mägen und halb wach fuhr die Gruppe zum Frühstück in die Kolping- 
Zentrale, wo wir von Präsidentin Christine Leopold, Bundessekretär Wolfgang Engelmaier 
und Jugendreferentin Eva Kern herzlich begrüßt wurden. Bei einem gemütlichen Frühstück 
bekamen wir auch aktuelle Infos über die Kolpingjugend-Homepage, die Facebook-Gruppe 
und die Seminare der Freiwilligen-Akademie. 
Nach der nötigen Dosis Koffein nahmen wir an der Messe im Kolpinghaus „Gemeinsam 
leben“ teil. Dort wurden wir auch zum Mittagessen eingeladen und anschließend durften wir 
das Haus besichtigen und den Ausblick über Wien genießen. Glücklich und zufrieden zu 
Hause angekommen, wird die nächste Station der Tour durch Österreich mit Vorfreude und 
Spannung erwartet.  
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